
Österreichischer Apotheker-Verlag, Spitalgasse 31, 1094 Wien 
Telefon 402 35 88, Fax 408 53 55, Homepage www.apoverlag.at 

1

AVS - Update auf Version 1.0.0 
20.07.2003 
 
 
durchgeführte Änderungen seit Version 0.8.2: 
 
 
Allgemeines/Stammdaten 
 
Ø Implementierung von Lieferscheinfunktionen/Fakturierung (siehe getrennte Anleitung 

'\avs\lieferscheine-fakturierung.pdf') 
 
Ø Im Fenster 'Offene Bestellungen' wird bei gesendeten Aufträgen auch die Sendezeit 

angezeigt. 
 
Ø Bei zusammengeführten Artikeln können im Folder 'Historie' die Bestellungen des 

Quellartikels über den Button [Bestellungen] angezeigt werden. 
 
Ø Bei den Arztstammdaten kann über den Button [Kunde] eine Verknüpfung zu einem 

Kunden hergestellt werden. Bei aktiver Verknüpfung werden die Adressdaten des 
Arztes immer durch jene des Kunden ersetzt. 

 
Ø Einfachere Erfassung des Hauptlieferanten 

Der Hauptlieferant kann nun bei den Artikelstammdaten im Folder 'Lager' direkt 
zugeordnet werden. Ebenso ist der Hauptlieferant bei der Bearbeitung von 
Bestellaufträgen im Folder 'Detail' zuordenbar. 

 
Ø Diverse Änderungen bei den Kundenstammdaten 

Neben der KK-Nummer wird die Kurzbezeichnung der Krankenkasse angezeigt. 
Die Krankenkasse wird auch in der Kunden-Trefferliste angezeigt. 
Neben der SV-Nummer kann eine 'Zusatz-Nr.' angegeben werden (z.B. 
Mitgliedsnummer) 
Die Reihenfolge von Zu- und Vorname wurde in der Maske geändert. 
Die gleiche SV-Nummer darf nicht mehrfach vergeben werden. 

 
Ø Diverse Anpassungen bei den Artikelstammdaten 

Wird ein Artikel auf 'Lagerartikel' geändert, wird die Maske für die Eingabe der 
Lagerkennzeichen mit den entsprechenden Vorschlagswerten eingeblendet. 
Bei Lagerartikeln ist das Feld 'Bestellart' ein Pflichtfeld. 
Bei einer Änderung von 'Lagerartikel' auf 'Besorger' bzw. 'Sonstige' werden die 
Lagerkennzeichen (Bestellart, Optimierungsmodell, Mindestlagerbestand und 
Bestellmenge) automatisch gelöscht. 

 
Ø Bei den Laufwerks- und Pfadeinstellungen kann die Variable %PATH_APL% für 

jenes Verzeichnis, von dem die Applikation gestartet wird, verwendet werden (z.B. 
statt g:\\avs\\import %PATH_APL%\\import).  

 
Ø Die SIS-Präparatinformationen können aus der Stammdatenmaske ausgedruckt 

werden. Dabei ist eine Einschränkung auf bestimmte Kategorien möglich. 
 
Ø Erweiterung des Notizblockes: Über zusätzliche Eingabefelder können Einträge 

gesucht werden. Die Suche beginnt dabei jeweils nach dem markierten Eintrag. 
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Verkauf/Tara/Lieferscheine 
 
Ø Änderung bei NEIN-Verkäufen 

Lagerartikel werden grün, Besorger blau dargestellt; die Anzeige von Lagerartikeln 
kann unterdrückt werden. 

 
Ø Die Liste der Abholer/Einsätze kann auf den jeweiligen Status (alle - offen - eingelöst) 

eingeschränkt werden. 
 
Ø Schnelleingabe neuer Kunde 

Wird an der Tara ein neuer Kunde angelegt, erfolgt die Eingabe der Stammdaten 
über eine Schnelleingabemaske, die nur die wichtigsten Felder enthält. 

 
Ø Komfortablerer Zugriff auf Subkunden 

Wählt man an der Tara einen Sammelkunden aus, erscheint eine Dialog-Box für die 
Auswahl bzw. für die Neuanlage von Subkunden. 

 
Ø Die Geschwindigkeit bei der Einlösung von Einsätzen und Abholern wurde 

verbessert. 
 
Ø Im Blättern-Modus (Anzeige alte Geschäftsfälle) wird neben dem Datum auch die 

Uhrzeit des Beleges angezeigt. 
 
Ø Die Tara-Maske kann erst dann geschlossen werden, wenn sämtliche angemeldeten 

Dispensantenbildschirme leer sind. 
 
Ø Die SIS-Informationen können direkt aus dem SIS-Fenster des Tarabildschirmes 

ausgedruckt werden.   
 
Ø Genauso wie in der Rezeptabrechnung wurde im Zusatzmenü des Lieferschein-

fensters eine Funktion für die Anzeige des zugrundliegenden Tara-Geschäftsfalles 
implementiert. 

 
Ø Einfache Änderung des Kunden über Touch-Screen 

Durch Drücken auf das Wort 'Kunde:' wechselt man ins Eingabefeld für den Kunden. 
Der aktuelle Eintrag ist dabei unterlegt und kann sofort durch Eingabe eines 
Buchstabens (für die Auswahl eines anderen Kunden) überschrieben werden. 

 
 
Warenwirtschaft 
 
Ø Die Funktion 'Aliquotierung des Bestellvorschlages' kann nun auch im POS-Betrieb 

eingesetzt werden.  
 
Ø Bei der Bearbeitung von Bestellaufträgen kann einem Artikel ein Hauptlieferant direkt 

im Folder 'Detail' zugewiesen werden. 
 
Ø Bei der Durchführung von Lagerstandskorrekturen bzw. Korrekturbuchungen kann 

optional ein Grund eingegeben werden. 
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Taxierung/Rezeptabrechnung 
 
Ø Sind Rezepte für eine bestimmte Krankenkasse immer gebührenfrei, kann dies über 

eine neue Checkbox bei den Krankenkassenstammdaten angegeben werden. 
 
Ø Änderungen für die Vollabrechnung ab 07/2003 

Fremde Gebietskrankenkassen und sämtliche Betriebskassen werden genauso 
behandelt wie die eigene Gebietskrankenkasse. Eine Aufteilung auf die Gruppen 
01,02,05,06 und 08 sowie die Eingabe einer Versichertengruppe zusätzlich zur SV-
Nummer sind daher nicht mehr notwendig. 
Die Versichertengruppe 08 kann in der Gruppe 00 erfasst und abgerechnet werden. 
Diverse Änderungen bei den Sonderpharmanummern: 
- 9000800 wurde gelöscht 
- 9001018 wird bis auf weiteres nicht verwendet 
- 9000912, 9999169, 9999146 und 9999258 wurden geändert (andere Bezeichnung) 
Alle in der Apotheke bereits vorhandenen Zuordnungen wurden entsprechend 
umgeschlüsselt.  

 
 
Magistrale Taxierung 
 
Ø Korrektur: Bei der Taxierung von Kapseln in großen Mengen und Verwendung von 

Salbentiegeln kam es unter bestimmten Umständen zu einem SQL-Fehler.  
 
 
 
 


